
Inhalt.
Seite

Gvfte Abtheilung.

^. 1. Angelegenheiten des Provinzial-
landtllgs:
Ausführung der Beschlüsse der früheren

Provinzillllandtage....... 2—4
^. 2. Angelegenheiten des Provinzial-

nusschuffes:
Perfonalien.......... 4
Gefchäftsumfang ......... 4
Vorgenommene Wahlen ...... 4—5

L. Angelegenheiten der Central Ver¬
waltungsbehörde:
Gefchäftsumfang ......... 5
Perfonalien.......... 5—7
Rechnungsergebnisfe bei dem Haushalts,

plan des Provinziallandtags, des Pro-
vinzialausfchuffcs und der Eentral-Ver«
wllltungsbehördc ........ 7—13

Angelegenheiten, betreffend den Haushalts¬
plan zur Zahlung von Penfionen :c. an
Provinzialbeamte und von Wittwen-
und Wllifengeldern fowie von Unter¬
stützungen an deren Hinterbliebene . . 14—15

d. Allgemeine Finanzverwaltung:
Ergebnisse des Finalabfchlusses bei dem

Haupthaushllltsplcm....... 16—30
Vertheilung der Prouinzialabgaben . , 31—34
Revision der Kasfenführung..... 34
Rentbar angelegte Fonds...... 34—37

v. Angelegenheiten derProvinzial-Feuer-
Societnt:
Perfonalien.......... 38
Kuratorium.......... 38
Gefchäftsumfang und Gefchäftsbetrieb . 38
Zahl der Versicherungen, Verficherungs»

kapital, Jahresbeiträge, Brandentfchädi-
gungen, Zahl der Brandfchäden . . . 38—40

Leite

Abfchluh der Societätslllffe..... 41
Verwendung des Ueberfchuffes .... 41
Aktiven und Paffiuen beim Finlllabfchlusse 42
Vermögen der Societät...... 42
Stand der Feuerwehr-Uufalltllsfc . . . 42—43
Unterftützuugskllsse für bei der Löfchhülfe

Nefchädigt« und Verunglückte ... 43

N. Angelegenheiten der Landesbank und
des von derselben verwalteten Melio-
rntionsfouds:
Perfonalien.......... 44
Kuratorium.......... 44
Gefchäftsumfllng und Gefchäftsbetrieb. . 44—45
Einrichtung von Agenturen..... 45
Stammfonds.......... 45
Referuefonds .......... 45
Agiokonto ........... 45
Werthpapiere .......... 46
Depositen ........... 46
Kontoknrrent-Vcrkehr ....... 46
Darlehen ........... 46-49
Verwllltungslosten........ 49
Zinsrechnung .......... 49
Kasfenverkehr .......... 49-50
Emilsion von Rheinprovinz-Anleihefcheinen 50
Ueberficht über die Emiffion der Rhein»

Piovinz-Anleihefcheine am Schlüsse des
Rechnungsjahres 1901 ...... 50

Iahresrechnungen ........ 50
Rheinifcher Meliorativnsfonds . 51
Bilanz der Lllndesbank...... 51

?. Angelegenheiten der Landes-Versiche»
rungsllnstalt „Rheinprovinz" ... 52

<3. Angelegenheiten, welche die Förderung
von Kunst und Wissenschaftbetreffen:
Die Prouinzilllmufeen zu Bonn und Trier 52
Mufeum in Bonn........ 52—55
Mufeum in Trier........ 55—57

1*



Seit«

Provinzialkommission für die Denkmalpflege 57
Verwendungen verschiedenerArt für Kunst

und Wissenschaft ........58—59
Dentmälerstatistii........ 59
Herstellung eines geschichtlichenAtlas der

Rheinprovinz ......... 60
Dispositionsfonds des Provinziallandtags

(Ständefonds) ......... 60—62
Hebung und Förderung der gewerb¬

lichen Thätigkeit ....... 62—63
Verwendung der zur Verfügung des Pro-

vinzialansfchusses stehenden Ueber»
schüsse der Prooinzial-Feuer-
Societät .......... 63—66

U. 1. Angelegenheiten der Ruhegehalts-
lasse der Landbürgermeistereien und
Landgemeinden der Rheinprovinz . 67—68

H. 2. Angelegenheiten der Ruhegehalts-
lasse der Kreis'Kommunalverbände
und Stadtgemeinden der Nheinvrovinz 68

ll. 3. Angelegenheiten der Wittwen» und
Waisenversorgungsanstalt für die
Kommunalbeamten der Rheinprovinz 69—70

5. Angelegenheiten der Provinzial-Taub-
stmnmenanstalten:
Statistik........... 71—72
Verpflegung und Bekleidung . , , , 72
Gesundheitszustand ........ 72
Unterricht ........... 72—73

73
73
74
74
74
75

75—77

Prüfungen...........
Lehrpersonal ..........
Bauwesen ...........
Fortbildungsschulen .......
Anderweite Fürsorge für Entlassene . .
Sonstige Angelegenheiten , . . , .
Rechnungsergelmisscbei demTaubstummen-

wefen ...........

T. Angelegenheiten der Provinzial-Blin»
den - Unterrichtsllnstalten und des
Blindenwesens:
H,. Blindenanstalt in Düren .

Statistik........
Aufullhmealtcr der Zöglinge .
Aufenthaltsdauer in der Anstalt
Heimath .......,

78—81
78
78
78
78

Seit«

Pensionen und Freistellen . , . . 78
Verpflegung ......... 78—79
Bekleidung ......... 79
Gesundheilszustand ....... 79
Schuluutcrricht........ 79
Musikunterricht ........ 79
Unterrichtsmittel....... 79—80
Handarbeitsunterricht ...... 80
Prüfungen, Revisionen, Feste ... 80
Beamte und Pcrfonal ..... 80
Bauten.......... 80
Vermögens- und Finanzverhältnissc . 81

15. Blindenanstalt in Neuwied . . 82—85
Statistik.......... 82
Aufullhmealtcr der Zöglinge ... 82
Vertheiln««, der Zöglinge auf die Schul¬

klassen ........... 82
Heimath .......... 82
Pensionen nnd Freistellen .... 82
Verpflegung ......... 82
Bekleidung ......... 82
Gchindheitszustllnd ....... 83
Schulunterricht ........ 83
Musikunterricht ........ 83
Unterrichtsmittel....... 83
Arbeitsbetrieb ........ 84
Prüfungen, Revisionen, Besuche, Feste?e. 84
Beamte und Personal...... 84
Baute».......... 85
Vermögens und Finauzuerhttltnisse . 85

1^. Angelegenheiten der Provinzial-
Hebamme» - Lehranstalt in Cöln:
Statistik der Kranken und Wöchnerinnen 86
Heimath, Religion uud Familienverhältnisfe 86
Geburten ........... 86
Schülerinnen ......... 87
Verpflegung .......... 87—80
Gefundheitszustaud ........ 88
Antifepfis........... 88
Poliklinik........... 88
Anstaltspersoual ......... 88—89
Bauwesen ........... 89
Unterstützungen an Hebammen .... 89
Hebammennachprüfungen ...... 89
Rechnungswesen ......... 89—90

II. Angelegenheiten der Fürsorgeer¬
ziehung:
Anzahl der nach dem früheren Gesetze zur

Erziehung überwiesenen Kinder . . . 91—92



Seite

Verthciluug der Zöglinge auf die Uer°
schiedenen Erzichunsssllnstalten,Familien-
Pflege, Handwertslehre,c ...... 94—95

Ausbildungder Zöglinge in den verschie¬
denen Handwerken ....... 96—97

Kontrolle über Führung, Entwickelung
und Gcsnndheitsznstand der Zöglinge , 97

Entlassung von Zöglingen aus der Für¬
sorgeerziehung ........ 97

Anzahl der nach dem Fürsorgeerzich-
nngsgesetze vom 2. Juli 1902 über¬
wiesen«,Zöglinge ....... 9?

Vertheilnng derselben ans die einzelnen
Regierungsbezirkennd Kreise ... 98

Lebensalterder Fürsorgezögliuge . . , 99—IM
Unterbringungder Zöglinge in Anstalten,

Familien ?c ..........100-lUl
Annahme von Fürsorgern nnd Für¬

sorgerinnen,Anstellungeines Fürsorge-
Erziehungsnlspektors ......IM—102

Gesundheitsznstand der Zöglinge . . . 102
Rückforderung der Kosten des Unterhalts

der Zöglinge ......... lU2
Beschwerde» gegen die von den Vormund

schaftsgerichtenerlaffenenUeberweisnngs-
beschlüsse ..........102-103

FinanziellesErgebnißdes gcsammten Ver-
waltnugszweiges ........ 1U3

H. Fürsorge für Epileptische, Idiote
und Blinde und Unterstützung milder
Stiftungen, Nettuugs-, Idioten- und
anderer Wohlthntigkcitsnnstalten:
Fürsorge für Epileptische ...... lU4

„ Idiote...... . W4
„ Blinde ....... 104

Beihülfenan milde Stiftungen und Wohl-
thätigteitsanstnlten ....... 105

Flnanzergebniß ......... 105

Zweite Abtheilung.

I. Gemeinsame Angelegenheiten der
einzelnenUenvaltnngszweige:
Anoschreibnng der wichtigstenWirthfchnfts-

bcdürfniffe . . .' ..... ^ IN?
Revisionen der Anstalten ...... 107
Uebersicht über die haushaltsmäßigenZu¬

schüsse an die einzelnenVerwaltungs¬
zweige bezw. die Ueberschüsse der letzteren 108

Stand des allgemeinen Bansonds ... 109

Teile

II. Angelegenheiten der einzelnen Der-
wnltnngszweige:

^. Provinzial°Hcil°und Pflegeanstalten:
Statistik ...........1!0—ll!
Verpflegung .......... l!2
Bekleidung ...........ll,'!
Freistellen ........... 111!—111
Gesundheitszustand........I!l-l!6
Erheiterung, Beschäftigungund kirchliche

Versorgung ......... 1><>
Oesamnltkostcn eines Geisteskranken . . 116—!I7
Unterstütznng entlassener Geisteskranken. >l7
Anstalts-Beamtenpersonal......l17-!l9
Pflege- und Dienstpersonal .....,19-!20
Landwirthschaftlicher Betrieb ..... 120-121
Velenchtnng .......... 121
BaulicheAugelegeuheiten ...... 121—122
Sonstige Mittheilungen ...... 122
Rechuuugswcfen........ 122—125
Ergebniß der Land, und Viehwirthschaft.126—127

L. Angelegenheiten des Landarmen»
Wesens:
Rcchnungscrgebnißder Verwaltung des

Lllndnrmeuwcfens ....... 128—129
Beihülfe» an Ortsarmeiwerbände , . . l29
Mehrausgabe» für landarme Personen . !29—l3l
Statistik der Ausgaben ...... UN
Ueberunhmen ans dem ReichslandElsaß

Lothringen ..........!3l
Uebernahmenaus dem Auslande . , . UN
Ncbeufoudsfür Irreuzwcckezu Guusteu

Nergischcr Geuieiudendes Regierungs¬
bezirks Eöln ......... 13l

d. Angelegenheiten der Verwaltung der
Polizeistrnfgclderfonds und des Ehren-
urcitsteiner Armenfonds:
Rechnungsergebnisse der Fonds .... 132
Kapitalvermögen ........^^
Zuschuß zu dcu Wegekosten«erlassener

und verwaisterKinder ...... 133
Ncbenfondsdes NegicruugsbezirksCölu. 133—134
EhreubrcitsteiucrAllgei»eiuer Armenfonds 134

v. Angelegenheiten der erweiterten Ar¬
menpflege auf Grund des Gesetzes
vom 11. Juli 18l)l:
Allgemeines .......... 135
Statistik ........... 135—136



Seit«

Uebersicht über die Krantenbcwegung, . 138—143
Art der Unterbringung ...... 144—119
Finanzielle Ergebnisse....... 15»
Uebersichtüber die auf die einzelnen Kreise

entfallenden Krankennnd Ausgaben , ! 50—155

N, Angelegenheiten der Provinzial-
Arbeitsaustalt zu Brauweiler:
Statistik...........156-10»»
Sittliche Bildung........ 100—! «2
Verpflegung nnd Bekleidung..... 102—103
Arlieitsbetricb nnd Matcrialicnberwaltnng 103—100
Oekouvniieuerwaltnug ....... 100—109
Bauliche Angelegenheiten ...... 10!»—170
Vermögei:s- und Finnnzverhältnisfe , . 170—171
Anstaltspersonal......... !?!

l'. Angelegenheiten des Landarmeuhauscs
zu Trier:
Statistik ...........172-! 74
Gesundheitszustand........ 174—175
Kirchen- nnd Schulwesen ...... !75
Verpflegung und Bekleidung..... 175
Arbeitsbetrieb ......... 175,
Oekunomievcrwaltnng ....... >70
Bauliche Angelegenheiten ...... 170
Austaltspcrsoual ........ 17,!
Vermögens« nnd Finauzverhältnisse . , >?<l—17?

Dritte Abtheilung.
H,, Angelegenheiten der Provinzial-

Straszcnverwnltung:
Pcrfonalieu......... 179—180
lleberficht über die Kosten der örtlichen

Verwaltung und Beaufsichtigung . , 181—! 82
Gefchaftsnmfaug in der Ttraßenuerwaltuug 182
Rechnnngs- und Kasscnwescn..... !83
Uebertragung Uvu Straßen an engere

Kommunatverbände ....... 183—185
NaulichcUutcrhnltungderProvinzilllstraßen 180—!!<4
Ordentliche Ausgaben .......180—l93
Uebersicht über die für die gewöhnliche

Unterhaltung der Prouinzialstraßen ans
gewendeten Kosten ....... 188

Uebersicht der verwendeten Materialsorten 19N—191
Uebersicht über die Kosten für die Unter-

Haltung derjeuigeu Straßen, welche sich
in eigener Unterhaltung der Provinz
befinden ........... 192

Tabelle über die allgemeinen Ergebnisse der
Straßcnuerwaltung....... 193

Seite

Außerordentliche Ausgaben für die bauliche
Instandhaltung........ 194

BaumpflanznngenanfdcnProUinzialslraßen 194—195
Uebernahme von Prouinzialstraßen . . 195—190
Resultat des Finallassenabschlusses der

Straßenverwaltung....... 196
Heranziehung der Fabriteu .'c, zu den

Untcrhaltnngstostcn .......190-197
Stand des Sammclfonds...... 197
Etaud des Reservefonds der Straßen-

vcrwaltuug.......... 198

L. Angelegenheiten der Verwendung des
Funds für den Neuba» von Pruvin-
zialstraßen (Nuter-Etat H,. Neubau-
fonds):
Stand des Fonds........ 198—19!»

6. Angelegenheiten der Unterstützung
des Gemeinde- nnd Kreiswcgeua«es:
Stand des Fonds........ 199—200
Frist zur Verwendung der Beihülfen , . 200
Vertheiln»«, der bewilligten Beihülfen auf

die Regierungsbezirke nnd Kreife . . 201—202

v, Angelegenheiten derNnfallversicherung
der Rcgicbnuarbcitcr der Proviuzial-
verwaltuug i,n Geschäftsjahre 1!><»l 203

V. Angelegenheiten der Förderung von

dem öffentlichen Verkehr dienenden
Bahnen:
Stand des Vifenbnhnfonds..... 203—204
Bewilligung von Darlehen..... 204
Betheiligung an dem Nahunuternel>meu

Merzig-Büschfeld ........ 2«»4
Ertheiluug der Zustiununng zur Benutzung

von Prouinzialstraßen...... 204—205
lleberlrnguug von Geuehmigungeu zur

Straßenbeuutzuug ....... 205
Einführung öffentlichen Güterverkehrs . 205
Bctricbserüffunug neugebauter >l leinbnhnen 205

Vierte Abtheilung.

H,. Augelegeuheitcu der Förderung vo«
Landesmelioratioiic» nnd der Unter¬

stützung landwirthschaftlichcr Zwecke:
Stand des Fonds ........ 207—209
Verwendungdes Westfonds .....209-213



Seit«

Verwendung des allgemeinen landwirth-
schaftlichen Fonds ....... 213—21?

Verwendungdes Betrages von 30000 M.
zur Hebungder Rindviehzucht ... 21?

L. Angelegenheitendes landwirthschaft»
lichen Schulwesens(Wein» «nd Obst»
bauschulen, landwirthschaftliche Win¬
terschulen, Landwirthschaftsschulen):

I. Provinzial-Nein- und Obstbau-
schule in Trier.......218-220
Besuch der Schule ....... 218
Besondere an der Schule gehaltene

Lehrlurse ......... 219
Wanderlehrthätigteitdes Lehrpersonals 219
Zusammensetzung des Kuratoriums . 219
Finanzergebnißder Schule .... 219—220

II. Provinzial-Wein- und Obstbau»
schule in Kreuznach..... 220—222
Besuch der Schule .......220-221
Besondere an der Schule gehaltene

Lehrlurse ......... 221
Wllnderlehrthlltigleitdes Lehrpersonals 221
Zusammensetzung des Kuratoriums . 221
Finanzergebnißder Schule .... 221—222

III. Provinzial-Wein- und Obstbau-
schule in Ahrweiler......222-223

IV. Landwirthschaftliche Winter-
schulen .......... 223—224
Frequenz der Schulen ...... 223
Die Leistungen des Provinzialverbandes

für diese Schulen ....... 224

V. Landwirthschaftsschulen .... 224

V. Angelegenheiten des Rittergutes
Desdorf und der dort zu errichtenden
Ackerbauschule ......... 224—225

v. Angelegenheitender Ausführung der
Viehseuchengesetze:
Hohe der Abgabe ........ 22b
Vermögens-und Finanzübersicht . . . 226
Stand der Reservefonds ...... 226
Maßnahmen zur Unterdrückung der Rotz-

krankheitunter den Colner Straßenbahn-
Pferden ........... 226—22?

Abänderung des Reglements, betreffend
die Entschädigungfür an Milzbrand
gefallene Thiere ........ 227

Ueberficht über den Bestand an Pferden lc.
und Rindviehfowie der im Jahre 1901
wegen Rotz getüdteten und an Milz- und
Raufchbiandgefallenen Thiere . . . 227—229

N, Angelegenheitender Ausführung der
Körordnung für die Privatbeschäler
der Rheinprovinz ....... 230

5. Angelegenheiten der Rheinischen land»
wirthschaftlichenBerufsgenossenschaft:
Allgemeinesund Personalien .... 230
Vertrauensmänner ........ 230—231
Geschästsumsang ......... 231
LandwirthschaftlicheHaupt- und Neben-

betriebe ........... 231
Angemeldete und entschädigte Unfälle . 231—232
Rentenänderungen ........ 232
Schiedsgerichte ......... 232
Rekurse ............ 233
Entschädigungsbeträge....... 233
Regrehansprüche......... 234
Vertheilungder Lasten ans Sektionenund

Genossenschaft ......... 234
Umlage ............ 235
Abkommen mit der Aerztekammer ... 235
Sonstiges ........... 235
Ueberficht über den Gefchäftsumfan«. . 236—237
Ueberfichtder entfchiedenen Unfälle im

Gefchäftsjahr1901 ...... 238—239
Verhllndlungsfchriftüber die Genossen-

fchaftsversammlung am 31. Oktober 1901 239—243




	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

